
 

  

 

 

 

Beschlussprotokoll Nr. 3/2019 
 

der Sitzung 

des Gemeinderates gem. Art. 8 der Geschäftsordnung des Gemeinderates 
 

Tag und Zeit 

Montag, 29. April 2019, 19.30 Uhr 

 

Ort 

Mehrzweckhalle 
 

Präsenz  

Gemeinderat: 

Andrea Bäder Federspiel  

Enea Baselgia 

Anita Caflisch Müller 

Anita Decurtins-Jermann 

Ruben Durisch 

Ursin Fetz 

Ronny Krättli  

Daniel Meyer 

Reto Parpan 

Jürg Rodigari 

Philipp Ruckstuhl 

Stephan Schwager 

Reto Spiller 

Franco M. Thalmann 

Martijn van Kleef 

 

Gemeindevorstand: 

Erich Kohler 

Silvia Bisculm Jörg 

Gabriela Aschwanden 

Georg Ragaz 

Armin Tanner 

 

Gemeindeschreiberin: 

Yvonne Müller 
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 Vorsitz 

Gemeinderatspräsident Daniel Meyer 
 

Protokoll 

Gemeindeschreiberin Yvonne Müller 
 

Traktanden 

 

1. Protokoll Nr. 2/2019 

2. Kommunales Erschliessungsgesetz 

 
   

Traktandenliste 

Die Traktandenliste wird stillschweigend genehmigt. 

 

Eingang Interpellation „Wärmeverbund Domat/Ems“ 

Der Gemeinderatspräsident gibt den Eingang der Interpellation von Gemeinderat 

Ronny Krättli (SVP) und 4 Mitunterzeichnenden betreffend „Wärmeverbund Do-

mat/Ems“, bekannt.  

 

 

1. Protokoll Nr. 2/2019 
  

Das Protokoll wird mit 15:0 Stimmen genehmigt.  
 

 

2. Kommunales Erschliessungsgesetz 
  

Eintretensdebatte 

Erich Kohler erläutert die Botschaft Kommunales Erschliessungsgesetz. 

 

Antrag 1:  Auf die Vorlage sei einzutreten. 

Entscheid: Eintreten auf das Geschäft wird einstimmig beschlossen. 

 

Detailberatung 

In der Detailberatung werden verschiedene Fragen beantwortet und die Diskussion 

genutzt.  
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Es werden zudem folgende Anträge gestellt: 

 

Ursin Fetz (CVP)  

Es seien in diversen Artikeln folgende Namensbezeichnungen zu streichen: 

Art. 3 (ZRAI und ARA) 

Art. 5 (derzeit Rhiienergie AG) 

Art. 8 (ZRAI und ARA), der Abfallbewirtschaftung (AVM)… und  (Rhiienergie AG)  

Art. 23 (ZRAI/ARA)  

Art. 51 das „Gemeindeparlament“ sei durch „Gemeinderat“ zu ersetzen. 

Anträge:  Die Anträge werden gemeinsam zur Abstimmung gebracht. 

Entscheid:   Dem Antrag wird mit 15:0 Stimmen zugestimmt. 

 

Ronny Krättli (SVP) 

Art. 7    Streichung  

Antrag  Der Artikel sei zu streichen.  

Entscheid:   Der Antrag wird mit 10:5 Stimmen abgelehnt. 

 

Martijn van Kleef (SP) 

Art. 10, Abs. 3  Anpassung 

Antrag „Der definitive Anschluss erfolgt während der Bauausführung, 

auf jeden Fall vor Bezug der Liegenschaft. 

Entscheid:   Dem Antrag wird mit 11:4 Stimmen zugestimmt.  

 

Martijn van Kleef (SP) 

Art. 27, Abs. 1 Anpassung 

Antrag: „Der Gemeindevorstand kann in begründeten Fällen eine Wär-

meentnahme aus Abwasser aus privaten Kanalisationen geneh-

migen.“  

Entscheid:   Der Antrag wird mit 14:1 Stimmen abgelehnt. 

 

Ursin Fetz (CVP) 

Art. 38   Streichung 

Antrag:  Der Artikel sei zu streichen. 

Entscheid:  Dem Antrag wird mit 15:0 Stimmen zugestimmt.  

 

Stephan Schwager (FDP) 

Art. 41, Abs. 4 sei  Anpassung   

Antrag: „Bei der Fernwärme bemisst sich die Abgabe nach dem jährli-

chen Wärmeverbrauch auf dem Gemeindegebiet von Domat/Ems 

multipliziert mit einem Ansatz von zwischen 0.1 Rp und 0.5 Rp 

pro verkaufter kWh Fernwärme. Den genauen Ansatz legt der 

Gemeindevorstand in der Gebührenordnung fest. Der Gemeinde-

vorstand ist berechtigt, aus wirtschaftlichen Gründen dauerhaft 

oder zeitweise auf die Erhebung dieser Abgabe zu verzichten.“  

Entscheid:   Der Antrag wird mit 9:6 Stimmen abgelehnt. 
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Martijn Van Kleef (SP) 

Art. 41, Abs. 4  Streichung 

Antrag: Der letzte Satz sei zu streichen „Der Gemeindevorstand ist be-

rechtigt, aus wirtschaftlichen Gründen dauerhaft oder zeitweise 

auf die Erhebung dieser Abgabe zu verzichten“. 

Entscheid:   Der Antrag wird mit 9:6 Stimmen abgelehnt. 

 

Enea Baselga (SP) 

Art. 42, Abs. 2  Streichung  

Antrag:  Der Absatz 2 im Artikel sei zu streichen.  

Entscheid:   Dem Antrag wird mit 15:0 Stimmen zugestimmt. 

 

Martijn van Kleef (SP) 

Art. 43, Abs. 1  Anpassung 

Antrag: „Der Gemeindevorstand legt jährlich ein Gesamtbudget für die 

gemäss Art. 42 auszurichtenden Beiträge vor, welches vom Ge-

meinderat zu genehmigen ist. Er berücksichtigt dabei die zu er-

wartenden Einnahmen sowie allfällige Überschüsse aus vorher-

gehenden Jahren“ 

Entscheid:    Dem Antrag wird mit 15:0 Stimmen zugestimmt.  

Nach erneuter Diskussion wird der Entscheid für die Neuformu-

lierung der Redaktionskommission überlassen.  

 

Martijn van Kleef (SP) 

Art. 52, Abs. 5  Anpassung 

Antrag: „Die Rechnungen für die Erstellung oder den Ausbau und Unter-

halt von Wasserversorgungs- und Abwasserentsorgungsanla-

gen…“ 

Entscheid:   Dem Antrag wird mit 13:2 Stimmen zugestimmt.  

 

Enea Baselga (SP)  

Art. 57, Abs. 1  Ergänzung am Schluss des Absatzes 

Antrag:  „Der Gebührensatz beträgt zwischen 0.5 % und 2 % 

Entscheid:   Dem Antrag wird mit 15:0 Stimmen zugestimmt.  

 

Enea Baselga (SP) 

Art. 64, Abs. 1  Ergänzung am Schluss des Absatzes 

Antrag:  „Der Gebührensatz beträgt zwischen 0.5 % und 2 % 

Entscheid:   Dem Antrag wird mit 15:0 Stimmen zugestimmt. 

 

Andrea Bäder Federspiel (CVP) 

Art. 73, Abs. 1  Anpassung 

Antrag:  Der Begriff Grundgebühr sei durch Gebühren zu ersetzen. 

Entscheid:   Dem Antrag wird mit 15:0 Stimmen zugestimmt.  
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Antrag 2: Das neue kommunale Erschliessungsgesetz sei zu genehmigen.   

Entscheid: Dem Antrag wird mit 15:0 Stimmen zugestimmt. 

 

Schluss der Sitzung 21.45 Uhr. 

 

 

Die Protokollführerin 

 

Yvonne Müller 

 

Dieses Protokoll ist an der Sitzung vom _______ genehmigt worden. 

 

Der Gemeinderatspräsident 

 

Daniel Meyer 


